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Amtliche 
Mitteilungen

Allgemeinverfügung  
des Landratsamtes Ortenaukreis  

zur Bekämpfung der Amerikanischen 
Faulbrut der Bienen  

vom 18. April 2017, Az.: 522-9122.91
In Bienenständen im Sperrbezirk wurde erneut der Ausbruch 
der Amerikanischen Faulbrut der Bienen festgestellt. Aufgrund 
des derzeitigen Seuchengeschehens ist eine Anpassung des 
Sperrbezirks erforderlich. Die Allgemeinverfügung vom 03. 
Juni 2016 wird geändert und gilt ab sofort wie folgt:

1.  Die in der Karte eingezeichneten Gebiete werden zum 
Sperrbezirk erklärt. 

 Dies betrifft:

 •  ein Teilgebiet der Gemeinden Rammersweier, Bohls-
bach, Ebersweier und Durbach 

2.  Für den unter Ziffer 1 festgelegten Sperrbezirk werden 
folgende Schutzmaßnahmen angeordnet:

 a)  Die Besitzer von Bienenvölkern im Sperrbezirk oder ihre 
Vertreter haben - soweit dies noch nicht geschehen ist - 
unverzüglich ihre Bienenstände unter Angabe des Stand-
ortes und der Völkerzahl beim Landratsamt Ortenaukreis 
- Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung, 
Kronenstraße 29, 77652 Offenburg – anzuzeigen.

 b)  Die amtliche Untersuchung auf Amerikanische Faulbrut 
aller Bienenvölker und Bienenstände im Sperrbezirk wird 
unverzüglich angeordnet. Diese Untersuchung ist frü-
hestens zwei, spätestens neun Monate nach der Tötung 
oder der Behandlung der an der Seuche erkrankten 
Bienenvölker des verseuchten Bienenstandes zu wieder-
holen. Für Bienenstände, die im Jahr 2017 bereits unter-
sucht wurden, ist derzeit keine weitere Untersuchung 
mehr notwendig. 

Gemeinsame
Mitteilungen

Wichtige Telefonnummern – 
Öffnungszeiten

Notruf Polizei   110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizeirevier Kehl 07851/893-0
Polizeiposten Rheinau 07844/911490
Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende 
(Fr. 19:00 Uhr bis Mo. 7:00 Uhr) und an Feiertagen
 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst  0180 6078111
Augenärztlicher Notfalldienst   0180 6078100
Krankentransporte 0781/19222
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 3 22255511

Apothekennotdienst am Wochenende
Sa.: Hanauer-Apotheke, Kehl-Kork 07851/74090
So.: Anker-Apotheke, Kehl 07851/ 2397
Mo.: Post-Apotheke, Kehl 07851/ 2033

Der Lebensretter Defi 
befindet sich im Vorraum der Sparkassenfiliale Bodersweier

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
Tierarztpraxis Dr. Grommelt  07851-8865830
(24 Stunden Notdienst) 0172-3473005
Dr. med vet.Axel Klenner, Kehl 07851-71550
Tierärztliche Klinik Hanauerland 07851-76278
Dres. Möhnle  (24 Stunden Notdienst, 
auch an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen)

Ortsverwaltung Bodersweier 
 Tel. 07853/247 oder 344
Ortsvorsteher: Manfred Kropp Fax: 07853/1518
E-Mail: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag  14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Zierolshofen 
 Tel.  07853/315
Ortsvorsteher: Heinz Speck Fax: 07853/998333
E-Mail: ortsverwaltung.zierolshofen@stadt-kehl.de
Dienstag:  13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag 13.30 - 16.30 Uhr

Schulen und Kindergärten
Werkrealschule Bodersweier/Kork  Tel. 07853/384 
Kindergarten Bodersweier Tel. 07853/8148
Kindergarten Zierolshofen Tel. 07853/333

Notfälle/Störungen
Wasser (Bereich Bodersweier) Tel. 07851/881640
Wasser (Bereich Zierolshofen) Tel. 07844/98850
Strom (Bereich Bodersweier) Tel. 07821/280
Strom (Bereich Zierolshofen) Tel. 07841/693444
Gas Tel. 01802/767767

Probleme mit der Müllabfuhr
Müllabfuhr/MERB  07841/687-0 
LRA Offenburg 0781/805-960
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 c)  Bewegliche Bienenstände dürfen aus dem Sperrbezirk 
nicht entfernt werden. Verbringungen negativ unter-
suchter Völker innerhalb des Sperrbezirks sind dem 
zuständigen Bienensachverständigen unverzüglich 
mitzuteilen. Für weitere Verbringungen ist vorab die 
Genehmigung des Veterinäramtes einzuholen.

 d)  Bienenvölker, lebende oder tote Bienen, Waben, Waben-
teile, Wabenabfälle, Wachs, Honig, Futtervorräte, Bienen-
wohnungen und benutzte Gerätschaften dürfen nicht aus 
den Bienenständen entfernt werden.

 e)  Bienenvölker oder Bienen dürfen nicht in den Sperrbezirk 
verbracht werden. 

3.  Die sofortige Vollziehung der Ziffern 1 und 2 dieser Verfü-
gung wird angeordnet soweit die aufschiebende Wirkung 
eines Widerspruches nicht bereits aufgrund § 37 Tierge-
sundheitsgesetz i. V. m. § 80 Abs. 2 Nr. 3 Verwaltungsge-
richtsordnung entfällt.

4.  Diese Allgemeinverfügung gilt an dem auf die ortsübliche 
Bekanntmachung folgenden Tag als bekannt gemacht.

Die Anordnungen in den Ziffern 1 und 2 gelten bis auf 
Widerruf.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
Widerspruch beim Landratsamt Ortenaukreis, Badstr. 20, 
77652 Offenburg erhoben werden. Die Widerspruchsfrist wird 
auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb der Monats-
frist beim Regierungspräsidium Freiburg, Kaiser-Joseph-Str. 
167, 79098 Freiburg, eingeht.

Hinweise:

1.  Die zweite Untersuchung (angeordnet in Ziffer 2b) ist 
entbehrlich, wenn sich bei der Untersuchung von Futter-
proben, die im Rahmen der ersten Untersuchung zusätzlich 
gezogen worden sind, keine Anhaltspunkte für die Amerika-
nische Faulbrut ergeben. 

2.  Die in der Ziffer 2d) angeordnete Schutzmaßnahme findet 
keine Anwendung auf

 a)  Wachs, Waben, Wabenteile und Wabenabfälle, wenn sie 
an Wachs verarbeitende Betriebe, die über die erforder-
liche Einrichtung zur Entseuchung des Wachses verfügen, 
unter der Kennzeichnung „Seuchenwachs“ abgegeben 
werden, und

 b)  Honig, der nicht zur Verfütterung an Bienen bestimmt 
ist.

3.  Die Begründung zu dieser Allgemeinverfügung kann 
während der allgemeinen Öffnungszeiten beim Landratsamt 
Ortenaukreis, Amt für Veterinärwesen und Lebensmittel-
überwachung, Kronenstraße 29, 77652 Offenburg einge-
sehen werden.

Gez. Dr. Loewer 
Amtsleiter – 
Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung

Kirchliche 
Mitteilungen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
BODERSWEIER MIT ZIEROLSHOFEN

Telefon: 07853/ 270 - Fax: 07853/ 998105

Donnerstag, 27. April
16.00 – 18.00 Uhr  Bürostunden

Freitag, 28. April
20.00 Uhr     Kirchenchorprobe im Gemeindehaus

Samstag, 29. April
10.00 – 12.00 Uhr  Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Sonntag, 30. April
9.00 Uhr     Gottesdienst in Zierolshofen
10.00 Uhr     Gottesdienst in Bodersweier
       mit Pfarrerin Dagmar Bertram

Dienstag, 2. Mai
7.30 – 11.30 Uhr   Bürostunden  

Donnerstag, 4. Mai
16.00 Uhr      Gottesdienst in der „Alten Mühle“ mit 

Pfarrerin Dagmar Bertram
15.00 – 16.00 Uhr und 
17.00 – 18.00 Uhr  Bürostunden

Kindergottesdienst am 29. März von 10 – 12 Uhr
Zum nächsten Kindergottesdienst sehen wir 
uns am  Samstag, 29. März von 10.00 – 
12.00 Uhr im Gemeindehaus in Bodersweier. 
Kennt Ihr die Königin Esther? Über sie wollen 
wir diesmal mehr erfahren, über ihre Schön-
heit und über ihren Mut. Alle Kinder ab 4 
Jahren sind herzlich eingeladen.

Liebe Grüße, Maren

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 53
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: monika.kugler@reiff.de

Zustellprobleme: Ortsverwaltung Bodersweier, Telefon: 0 78 53 / 2 47

Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Herzliche Einladung zum Gottesdienst am kommenden 
Sonntag in Bodersweier
Schülerinnen und Schüler der dritten Grundschulklasse haben 
sich in den vergangenen Wochen mit dem Thema "Leben in 
Israel zur Zeit Jesu" beschäftigt. Es wurde gebastelt, gemalt, 
handgearbeitet mit Naturmaterialien, so dass eine lebendige 
Darstellung der Lebensverhältnisse und der Natur in Israel vor 
rund 2000 Jahren enstanden sind.

Diese werden während des Gottesdienstes am kommenden 
Sonntag ausgestellt und können auch im Anschluss noch 
einige Zeit besichtigt werden. Dazu wird herzlich eingeladen.

Die Kirchengemeinde freut sich über die gespendeten Sofas, 
die den Konfirmanden und allen Gemeindehaus-besuchern 
nun zur Verfügung stehen. Ganz herzlichen Dank an alle 
Spenderinnen und Spender!! 

Die Stammbücher der Konfirmanden-Familien können 
während der Bürostunden im Pfarrbüro abgeholt werden.

Kath. Kirchengemeinde Hanauerland
Pfarrgemeinde St. Michael in Rheinau – Honau

Pfarrgemeinde Herz-Jesu in Kehl - Kork
Tel. 07851/3345, FAX: 07851/48 27 02,
E-Mail: kork@kath-hanauerland.de
Kath. Kirchengemeinde Hanauerland
Pfarrgemeinde St. Michael in RHEINAU - Honau
Tel. 07844/322
honau@kath-hanauerland.de

Freitag, den 28. April 2017
15:00 – 
17:00 Uhr  Ho  Probe der Erstkommunionkinder Honau in 

der Pfarrkirche St. Michael in Honau
17:00 Uhr  Ko  Dankandacht der Erstkommunionkinder 

Kork in der Herz-Jesu Kirche in Kork
20:00 Uhr  Ko  Taizé-Gebet in der Kapelle der Diakonie in 

Kork

Samstag, den 29. April 2017
10:00 – 
12:00 Uhr  Ho  Probe der Erstkommunionkinder Honau mit 

Ministrantenprobe in der Pfarrkirche St. 
Michael in Honau

Sonntag, den 30. April 2017
10:00 Uhr  Ho  Feier der Erstkommunion in der Pfarrkirche 

St. Michael in Honau
10:30 Uhr  Ko  Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in 

Kork
18:00 Uhr  Ho  Dankandacht der Erstkommunionkinder 

Honau in der Pfarrkirche St. Michael in 
Honau

Dienstag, den 02. Mai 2017
09:30 Uhr  Ko  Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in 

Kork

Mittwoch, den 03. Mai 2017
08:00 Uhr  Ko  Laudes (Morgenlob) in der Herz-Jesu Kirche 

in Kork 
20:00 Uhr  Ko  Der Chor Arche „Vokal“ trifft sich zur Probe 

im Gemeindehaus „Arche“ in Kork

Donnerstag, den 04. Mai 2017
20:15 Uhr  Ko  Der Kirchenchor Kork trifft sich zur Probe im 

Gemeindehaus „Arche“ in Kork

Freitag, den 05. Mai 2017
10:00 Uhr  Fr   Eucharistiefeier im Seniorenzentrum in Frei-

stett 
20:00 Uhr  Ko  Taizé-Gebet in der Kapelle der Diakonie in 

Kork

Unsere Erstkommunionkinder der Pfarrei St. Michael 
Honau
Feier der Erstkommunion am 30. April der Pfarrei St. 
Michael Honau

Diersheim
Kilian Zimpfer, Herrenstr. 35

Freistett
Oskar Abt, Käthe-Kollwitz-Weg 3
Martin Hörner, Käthe-Kollwitz-Weg 5
Cedric Sperierer, Hauptstr. 44
Mia Vonderschmitt, Mühlenstr. 14
Arthur Vygen, Färberweg 1

Gamshurst
Luke Brunner, Michelbuch 3

Helmlingen
Daniela Martinez, Dorfstr. 32
Diego Martinez, Dorfstr. 32

Holzhausen
Manuel Lorenz, Ortsstr. 1b

Honau
Jonas Huber, Hohe-Au-Str. 29
Lewis Minet, Gewerbestr. 2a

Leutesheim
Justin Mörth, Akazienstr. 11
Laura Rohrer, Ortenauerstr. 11

Linx
Tom Busam, Holzhauserstr. 19
Alessandro Weber, Bruckenfeldstr. 3

Rheinbischofsheim
Jana-Justina Bonk, Weiherstr. 46
Timo Brandt, Gartenstr. 2

Zierolshofen
Marco Groß, Am Sandacker 13

Taufsonntage:
Sonntag, 21. Mai 2017 in Kork
Sonntag, 25. Juni 2017 in Rheinbischofsheim
Sonntag, 23. Juli 2017 in Kork
jeweils um 14:30 Uhr 

Blumenschmuck
Für den Blumenschmuck des Maialtars in Honau und Rhein-
bischofsheim bitten wir um eine Gabe. In Honau können Sie 
die Geldgabe Frau Jutta Minet oder Frau Lucia Hügel, für 
Rheinbischofsheim Frau Martina Huber geben oder einfach 
ins Kollektenkörbchen mit einem Hinweis legen. Vielen Dank.
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Einladung zum Mitsingen im Katholischen Kirchenchor 
Kork
Am Sonntag, den 11. Juni 2017 bringt der Kirchenchor Kork 
anlässlich des Patroziniums „Herz Jesu“ die Messe „Missa 
Jazzica“ von Johannes Matthias Michel unter Leitung seines 
Dirigenten Thomas Strauß zur Aufführung.

Der Titel lässt erahnen, dass diese Messe verschiedene Jazz-
stile beinhaltet und somit Teile von Swing, Latin und Blues 
vertont sind. Dadurch wird ein besonderes Hörerlebnis 
geboten.

Die Messe wird am Klavier von Thomas Strauß begleitet und 
der bekannte Percussionist Daniel Schay wird den faszinie-
renden Part der rhythmischen Begleitung übernehmen.

Für dieses Chorprojekt laden wir interessierte Sängerinnen 
und Sänger ein und solche, die schon immer einmal Chorer-
fahrung erleben wollten. Insbesondere freuen wir uns über 
neue Männer¬stimmen. Ohne weitere Verpflichtung wollen wir 
für diese Messe begeistern.

Die Proben finden ab 25. April 2017 jeweils wöchentlich am 
Dienstag von 20:15 bis 22:00 Uhr in dem Gemeindehaus 
„Arche“ der Katholischen Kirche in Kork statt.

Weitere Informationen bei Beate Graf, Tel. 07852/2902 oder 
kommen Sie einfach vorbei.

Ü-30 Gottesdienst mit Erwachsenentaufe
Der Ü-30 Gottesdienst am 29.04.2017 um 19 Uhr in St. Martin, 
Offenburg wird ein ganz besonderer sein: In ihm empfangen 4 
Erwachsene das Sakrament der Taufe. Sie werden anschlie-
ßend dann mit 3 weiteren Erwachsenen gefirmt werden und 
gehen in diesem Gottesdienst auch zum ersten Mal zur Hl. 
Kommunion. So kann man in diesem Gottesdienst erleben, 
was in der Urkirche in den ersten Jahrhunderten nach Christus 
ganz üblich war: Erwachsene werden in die Gemeinschaft der 
Kirche aufgenommen. Darum wäre es schön, wenn ganz viele, 
die schon längst getauft sind, diesen Gottesdienst mitfeiern 
und so die Neugetauften in unserer Gemeinschaft begrüßen. 
Musikalisch 

Vorankündigung
Bootstaufe am Angelweiher in Bodersweier
Herzliche Einladung zur Bootstaufe am 14. Mai.
Im Rahmen einer gem. Eucharistiefeier werden neue Kanus 
der kath. Kirchengemeinde Hanauerland am Angelweiher in 
Bodersweier eingeweiht und gesegnet. Der Gottesdienst 
beginnt um 10:30 Uhr.
Im Anschluss daran findet ein gemütliches Beisammensein 
mit Kaffee und Kuchen usw. statt.

Kuchenspenden (sowohl süß als auch deftig) sind willkommen 
- gerne mit Rückmeldung an unsere Pfarrbüros Kork, Tel.: 
07851/3345 und Freistett, Tel.: 07844/322.

Die ganze Gemeinde und alle Interessierten sind herzlich 
 willkommen.

Evangelische Freikirche  
Gospelhouse Kehl 

77694 Kehl, Graudenzerstraße 7
www.gospelhouse.de Tel.07851-72649

Donnerstag, den 27. April
19.30 Uhr  Frauenabend im Gospelhouse

Samstag, den 29. April
15.00 Uhr  Royal Ranger „Stammtreff“ im Neufeld
19.00 Uhr  Jugendtreff im Gospelhouse; 
      Info: Jonathan Forschle Mobil: 0157-36466503; 

Mail: jonathanforschle@gmail.com

Sonntag, den 30. April
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Kinderstunde; Predigt: Pastor 

Peter Forschle
14.30 Uhr   Gottesdienst in französischer Sprache im 

Gospelhouse in Kehl

Mittwoch, den 03. Mai
19.30 Uhr   Kleingruppe bei Margit u. Jürgen Jung in Eckarts-

weier
19.30 Uhr   Kleingruppe bei Daniela u. Peter Forschle in 

Bodersweier
19.30 Uhr   Kleingruppe bei Caroline u. Olivier Forschle in 

Kehl
19.30 Uhr  Kleingruppe bei Jean Paul Nzali in Kehl

Samstag, den 06. Mai
10.00 Uhr  Royal Ranger „Stammtreff“ im Neufeld
19.00 Uhr  Jugendtreff im Gospelhouse; 
      Info: Jonathan Forschle Mobil: 0157-36466503; 

Mail: jonathanforschle@gmail.com

Sonntag, den 07. Mai
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl und Geburtstags-

segnung und Kinderstunde; Predigt: Pastor Peter 
Forschle

Bitte vormerken:
Samstag, den 27. Mai
ganztägig „GOD“ Global Outreach Day

Weitere Infos unter: www.gospelhouse.de
Zu den Veranstaltungen ist jedermann herzlich eingeladen!

Zeugen Jehovas Kehl
Rastatter Str. 3a, Kehl-Bodersweier

Sonntag, 30. April
09.30 Uhr Öffentlicher biblischer Vortrag: 
    „Jehova ist seinem Volk eine sichere Höhe“
10.15 Uhr Besprechung des Wachtturms: 
    „Wer führt Gottes Volk heute?“

Donnerstag, 4. Mai
19.00 Uhr  Unser Leben und Dienst als Christ und fortlau-

fender Kurs im Lehren der biblischen Botschaft
20.05 Uhr Besprechung des Buches: 
    „Dein Königreich komme!“ (deutsch u. französisch)

Informationsträger Nr. 1 für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.



6

Aus dem 
Rathaus

Wirtschaftsweg zwischen  
Auenheim und Bodersweier

Der Gemeindeverbindungsweg zwischen der Gärtner-
straße Auenheim und der Mühle Bodersweier ist  für 
Kraftfahrzeuge, Motorräder und Mofas gesperrt.
Anlieger, die Genehmigungen für die Durchfahrt haben, 
werden gebeten sich an angemessene Geschwindigkeiten zu 
halten.

Die Ortsverwaltung weist darauf hin, dass Verstöße gegen das 
Fahrverbot angezeigt werden. Außerdem werden Polizeikont-
rollen durchgeführt und können mit einem Bußgeld geahndet 
werden.

Müllabfuhr

Freitag, 28.04.2017  Schwarze Tonne

Aus Schule und
Kindergarten

ABC

Kindergarten Bodersweier
Liebe Interessierten,

wir möchten Sie recht herzlich zu einem Elternabend am Mitt-
woch, dem 03. Mai zum Thema „Zahngesundheit“ in den 
Kindergarten Bodersweier einladen. Frau Dr. Hingst aus der 
Praxis Funk wird als Referentin den Abend leiten. Themen auf 
die Sie im speziellen eingehen wird, sind unter anderem die 
frühkindliche Zahnentwicklung, die Versorgung des Milchge-
bisses, Ernährungsfragen, das Vermeiden von Zahnfehlstel-
lungen. Die Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr im Kinder-
garten Bodersweier in der Querbacher Str. 4 A und endet 
gegen 20.30 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Ihr Kindergartenteam 

Vereine/
Veranstaltungen

FT Bodersweier
Vereinsmeisterschaft 
Am Sonntag, den 7.Mai findet ab 11.00 Uhr die FTB Tisch-
tennisvereinsmeisterschaft statt. 
Anmeldung bitte bei Klaus Krauß oder Thomas Kirchhofer. 
Die Startgebühr beträgt 3 Euro.

Frauenverein Bodersweier
Frauenfrühstück am Samstag, den 06. Mai 2017
Liebe Frauen,
herzliche Einladung an alle,  bei einem leckeren Frühstück 
– von Frauen für Frauen – und guten Gesprächen Euch von 
uns verwöhnen zu lassen. Wir freuen uns auf Euch und 
erwarten Euch ab 9 Uhr im Foyer der Schule. Wer sich bei 
unserer Generalversammlung noch nicht in die Teilnehmer-
liste eingetragen hat, bitte bis zum 02.05.2017 anmelden 
bei Petra Mansshardt, Tel. 8527. Unkostenbeitrag: 7 €.

FV Bodersweier
Es finden folgende Spiele statt:
Junioren:
Freitag, 28.04.:
E-Junioren: SV Fautenbach – SG Ortenau 18.15 Uhr

Samstag, 29.04.:
D-Junioren: SG Ortenau – Spvgg Kehl-Sundheim  13.00 Uhr 
     in Bodersweier
B-Junioren:  SV Eckartsweier - SG Ortenau  14.00 Uhr
C-Junioren:  SG Urloffen – SG Leutesheim  15.45 Uhr
A-Junioren:  SG Önsbach – SG Ortenau  16.00 Uhr

Senioren, Samstag 29.04.:
16.00 Uhr:  FVB 2 – FV Wagshurst 2
18.00 Uhr:  FVB – FV Wagshurst

Freiwillige Feuerwehr Kehl
Abt. Bodersweier
Am Samstag, den 29.04.17 um 9.30 Uhr beginnen wir mit 
den Vorbereitungen zum Familientag!
Am Sonntag, den 30.04.17 findet unser Familientag mit 
Maibaum stellen am Gerätehaus statt. Los geht’s ab 11.00 
Uhr. Um 12.00 Uhr gibt es ein gemeinsames Mittagessen. 
Über einen Kuchen und oder einen Salat würden wir uns 
freuen! Gegen Abend wird dann unser traditioneller Maibaum 
geschlagen und am Gerätehaus gestellt. Wer dann noch 
möchte kann dann noch grillen. Eingeladen sind alle Aktiven, 
die Jugendfeuerwehr und die Alterskameraden.

„de Brandeburger Michel“ 
2003 e.V.

Die diesjährige Mitgliederversammlung findet am Freitag, 
den 28.04.2016 um 20:00 Uhr im Gasthaus „Ochsen“ statt 
Hierzu möchten wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Verein recht herzlich einladen.
Die Tagesordnung liegt aus bzw. ist im Aushangkasten am 
Rathaus und Stierstall angeschlagen.
Die Vorstandschaft

Bodersweier
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Dorfverein Bodersweier e. V.

Veranstaltungen zur
Stolpersteinverlegung

am 2. Mai 2017

Die Bilder zeigen Stolpersteine in Kehl aus den Jahren
2011 und 2013.
Am Dienstag, den 2. Mai 2017 verlegt der Künstler Gun-
ter Demnig in Kehl 18 weitere Stolpersteine. Die Verle-
gung beginnt um 9.00 Uhr beim Haus Nr. 21 in der Kinzig-
straße, wo einst die Familie von Julius Wertheimer wohnte.
Weitere Stolpersteine sind Angehörigen der Familien
Bensinger in Hauptstraße 49, Spießgasse 9 und Haupt-
straße 169 gewidmet.
Auch an der Falkenhausenschule und an der Wilhelm-
schule wird je 1 Stolperstein für die ehemaligen Schüler
Renate Bensinger und Fritz Wertheimer im Gehweg einge-
lassen.
Zu der Aktion werden Nachfahren aus Israel, den USA
und Frankreich erwartet. Schulklassen werden die Verle-
gungsaktion durch Beiträge mitgestalten.
Sowohl die Wertheimers als auch die Bensingers stamm-
ten aus Bodersweier. Deshalb findet ab 14.30 Uhr ein klei-
ner Rundgang durch Bodersweier statt. Treffpunkt ist
beim Haus Querbacher Str. 18 (Familie Lauck), wo sich
einst die Eisenwarenhandlung Kaufmann und Bensinger
befand.
Es schließt sich eine Führung über den jüdischen Fried-
hof in Freistett mit Gerd Hirschberg an.
Zu den Verlegungen in Kehl, zum Rundgang durch Bo-
dersweier und zum Friedhofsbesuch ist die Bevölkerung
herzlich eingeladen. Die Anfahrt nach Freistett müsste
selbst geregelt werden; männliche Teilnehmer sollten dort
eine Kopfbedeckung tragen.

Gemeinsame Organisation der Veranstaltungen:
Arbeitskreis 27. Januar Kehl und

Dorfverein Bodersweier e. V.

Turnverein Bodersweier 1914 e. V.
Am Samstag, den 06. Mai 2017 sammeln wir Altpapier. 
Wir bitten die Bevölkerung bereits jetzt, Altpapier für uns 
aufzuheben, wir holen dieses im Laufe des Tages ab!! Der 
Erlös kommt vollständig der Vereinsarbeit zugute.

Vielen Dank, die Vorstandschaft des TVB

Der MV Bodersweier sagte Danke!
Vielen Dank an alle Gäste, die unser Jahreskonzert "Hit-
Gipfel" zu etwas Besonderem gemacht haben. Wir haben uns 
riesig darüber gefreut, dass Sie für eine vollbesetzte Halle 
gesorgt haben. Danke an Sie, an alle Kuchen-Spenderinnen, 
Sponsoren und all denen, die den Hit-Gipfel zu etwas Beson-
derem gemacht haben. Die Musikerinnen und Musiker des 
MV Bodersweier.

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456
0781/504 -1469
anb.anzeigen@reiff.de

Wir sorgen dafür, dass aktuelle und lokale Informationen
dort ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.



8

Müllabfuhr

Freitag, 28.04.2017  Schwarze Tonne
Freitag, 28.04.2017  Gelber Sack     

Wir gratulieren

am 01.05.
Huguette Denise Fremiot, Greteneck 11 zum 85. Geburtstag

Vereine/
Veranstaltungen

Waldspeckverein Zierolshofen e.V.
Voranzeige:
Am Sonntag, den 14. Mai findet die diesjährige  Wanderung 
des Waldspeckvereins Zierolshofen e.V. statt.
Geplant ist die Abfahrt um 13:30 Uhr an der Erwin Maurer 
Halle. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Wir fahren zum Wanderparkplatz am Seibelseckle an der 
Schwarzwaldhochstraße. Von dort erwandern wir den 
Mummelsee-Hornisgrindepfad. Dieser ist mit 6,4 km und 
einem Gesamtanstieg von 268 Hm gut zu bewältigen.
Wer Lust hat kann unterwegs gegen ein kleines Entgelt den 
Hornisgrinde-Aussichtsturm besteigen.
Uns erwarten schöne Aussichten vom Gipfel der Ortenau. 
Nach ca. 2,5 Std werden wir wieder zurück am Parkplatz 
sein.
Zum Abschluss kehren wir noch in einer Gaststätte ein. 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme und einen schönen 
 Nachmittag.

Die Vorstandschaft

Jugendtreff Zierolshofen
Diese Woche ist der Keller von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
geöffnet.

DRK Linx-Holzhausen
1. Mai Hock am Holersee/Anglerheim in Linx
Der traditionelle 1. Mai Hock findet dieses Jahr erstmals am 
Holersee/Anglerheim in Linx statt. Bitte beachten Sie den 
neuen Veranstaltungsort.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Ihr DRK Team Linx-Holzhausen
gez.
Günther Jockers, 1. Vorsitzender

Gem.Chor Liederkranz  
Holzhausen e.V.

7. Holzhuser Family Treff 
Unter dem Motto „Mit Schwung in den Mai“ laden wir nun 
schon zum 7.  Mal unsere Mitglieder, Freunde und alle Maiaus-
flügler aus Rheinau und Umgebung am 1. Mai zu einem 
gemütlichen Maihock rund um das Holzhuser BÜRGERHUS 
herzlich ein. 

Unter dem Motto „stressfrei – kinderfreundlich – günstig“ 
bieten wir wieder – ohne Wartezeiten - unser bewährtes Spei-
senangebot. Wir haben den ganzen Tag  warme Küche und 
solange Vorrat reicht erstmals auch knusprige Backhendl mit 
Pommes Frites. Außerdem gibt’s natürlich auch dieses Jahr 
wieder unser bekanntes Bauernvesper, mit Hausmacherspezi-
alitäten vom „Linxer Metzger“ und  dem beliebten Holzofen-
brot der Bäckerei Schmidt. Auch Omas leckeres Kuchenbufet 
wird wieder mit vielen süßen Köstlichkeiten locken.  

Vor der Halle unter freiem Himmel oder im Bürgerhus je nach 
Wetter und Belieben erwartet Sie ein entspannter Aufenthalt 
– Sie genießen in Ruhe unser tolles Angebot während Ihre 
Kinder sich sich auf unserem schönen Spielplatz tummeln. 

Auf Ihren Besuch freuen sich die Sängerinnen und Sänger 
vom „Liederkranz Holzhausen. 

Zierolshofen

Wir wünschen ein schönes Wochenende!

Nutzen Sie unsere preisgünstigen Familienanzeigen.

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de



Gemeinsame MitteilungenDonnerstag, 27. April 2017

9

Termine/
Veranstaltungen

Vogelfreunde Kehl e.V.

Am 1. Mai können Sie und Ihre Kinder eine Pause bei den 
Kehler Vogelfreunde einlegen.
Über die Mittagszeit gibt es Spanferkel, Steaks, Grillwürste 
sowie Kaffe und Kuchen.
Die Kinder können sich auf dem Spielplatz austoben wärend 
die Erwachsenen sich von der 1. Mai Tour erholen.
Das Vereinsgelände befindet sich an der Alten Landstraße in 
Kehl-Neumühl, nähe Tierheim.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Vogelfreunde Kehl.

Infos unter: www.vogelfreunde-kehl.com.

Verein der Vogelfreunde Kehl und Umgebung e.V.
Alte Landstraße 3, 77694 Kehl-Neumühl
www.vogelfreunde-kehl.com
E-Mail: info@vogelfreunde-kehl.com

Museum Rheinau
Das Museum Rheinau ist am kommenden Sonntag zwischen 
14.00 und 17.00 Uhr für Sie geöffnet.

Neue Themenbereiche im Museum Rheinau
Lebensader Rhein – im 1. Obergeschoss zeigt das Museum in 
den neu konzipierten Ausstellungsräumen alles zum Thema 
Rhein. Der Schiffbau der Schiffswerft Karcher, die Kanalschiff-
fahrt und die Rheinregulierung werden ebenso ausführlich 
erläutert wie die Rheingoldgewinnung und die Anfänge des 
Kiesabbaus. Ein besonderes Augenmerk wurde auf die 
Fischerei gelegt. In diesem Raum wird die Zunfttruhe der 
Fischerzunft Freistett-Diersheim aufbewahrt.

Der zweite neue Themenbereich trägt den Titel – vom Flachs 
zum Leinen. Im 2. Obergeschoss des Museums werden in 
einer Dauerausstellung alle Arbeitsschritte zum Thema Klei-
dung und die Herstellung von Leinenstoff gezeigt. Viele alte 
Arbeitsgeräte zeugen von den aufwändigen Arbeitsschritten 
die unsere Vorfahren benötigten um ihre Kleidung selbst 
herzustellen. Ein besonderes Augenmerk wird auch auf das 
Thema Handarbeit und Tracht gelegt.

Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen, 
das Vorstands-Team

SV Kork 1920 e.V.
Rock in den Mai beim SV Kork 
Am Sonntag, 30.4.2017 läuten beim SV Kork mal wieder die 
Partyklogen. 
Unter dem Motto Rock in den Mai gibt es Live Musik mit der 
Kehler Rockformation Sfyryx. 
Dazu legt DJ Whity altbewährte Rockmucke auf. 
Für das leibliche Wohl wird mit Spezialitäten vom Grill, Flam-
menkuchen und feinen Getränken bestens gesorgt.
Los geht’s ab 19:00 Uhr, der Eintritt ist frei. 

Computerfreunde Kehl e.V.
Windows 10 Grundlagen 
Am Freitag, den 05. Mai beschäftigen sich die Computer-
freunde Kehl zum dritten mal mit Windows 10. Mit jedem 
Upgrade vom Windows 10 verbessert sich das Betriebs-
system Zunehmens. Der Dateiexplorer überrascht uns mit 
Schnellzugriffen, die sonst nur über Umwege erreichbar 
waren. Der Internet Explorer Edge wird bedienfreundlicher 
und es steht ein großes Update von Microsoft an. Unser Refe-
rent Frank Frommann wird uns an diesem Abend interes-
santes vom Betriebssystem zeigen. Selbstverständlich gilt 
dieses Angebot auch für Nicht-Mitglieder. Beginn ist um 20.00 
Uhr, im Vereinsheim des Wassersport-Club in Marlen, Rhein-
weidweg 2. 
Informationen gibt es unter www.computerfreunde-kehl.de 
oder info@computerfreunde-kehl.de 

SG Ortenau

Diese Woche finden folgende Begegnungen der SG Ortenau 
statt:
 
Freitag, 28. April
E-Jugend
18.15 Uhr SV Fautenbach - SG Ortenau
    auf dem Sportplatz Fautenbach
 
Samstag, 29. April
D-Jugend
13.00 Uhr SG Ortenau - Spvgg Kehl-Sundheim
    auf dem Sportplatz Bodersweier
 
B-Jugend
14.00 Uhr SV Eckartsweier - SG Ortenau
    auf dem Sportplatz Eckartsweier
 
C-Jugend
15.45 Uhr SG Urloffen - SG Ortenau 
    auf dem Sportplatz Urloffen
 
A-Jugend
16.00 Uhr SG Önsbach - SG Ortenau 
    auf dem Sportplatz Önsbach

Wir freuen uns über zahlreiche Unterstützer während der 
Spiele! Und auch Lust bekommen? Wie wäre es mal mit einem 
Schnuppertraining?
Werde ein Teil der SG Ortenau - gemeinsam werden wir noch 
erfolgreicher. 
Die aktuellen Trainingszeiten und alle weiteren Infos zur SG 
findet Ihr auf www.sgortenau.de.

Ortenau Klinikum Achern-Oberkirch
Informationsveranstaltungen für werdende Eltern am 
Ortenau Klinikum Achern-Oberkirch, Standort Oberkirch
Die Ärzte und Hebammen des Ortenau Klinikums Achern-
Oberkirch, stellen sich und die Entbindungsstation vor. Das 
Ortenau Klinikum Achern-Oberkirch, bietet vielfältige Möglich-
keiten für eine natürliche Geburt bei hoher Sicherheit für 
Mutter und Kind.
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Nach einer Präsentation wird die Abteilung vor Ort besichtigt. 
Die Informationsveranstaltungen sind kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Nächster Termin ist am Sonntag, 07.05.2017.

Beginn der Informationsveranstaltung ist um 10 Uhr.

Treffpunkt: Pforte, Ortenau Klinikum Achern-Oberkirch, Franz-
Schubert-Str. 15, 77704 Oberkirch

Gewerbe Akademie Offenburg
Moderne Kommunikation mit Word und Excel
Im Modul drei der Assistentin Bürokommunikation lernen die 
Teilnehmer ab dem 15. Mai im Abendkurs den Einsatz von 
Word und Excel inklusive modernem Schriftverkehr in der 
täglichen Kommunikation. Das Modul kann auch außerhalb 
der Gesamtmaßnahme besucht werden. Die Teilnehmer lernen 
Grundlagen des modernen Schriftverkehrs, Gestaltungsricht-
linien am PC, das Einfügen von Grafiken, Tabellen und weiter-
führend Textgestaltung. Tabellenkalkulation mit Excel steht 
ebenfalls im Programm.

Der Lehrgang kann unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden. 
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie  
Offenburg, Telefon 0781/793 111, auch im Internet unter  
www.wissen-hoch-drei.de

Agentur für Arbeit Offenburg
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
im Rahmen der Veranstaltungsreihe BiZ & Donna 

Mit Erfolg zurück in den Beruf
Eine Informationsveranstaltung für Berufsrückkehrende nach 
Familienphase oder Pflege von Angehörigen, findet am 
Donnerstag, 4. Mai 2017 von 9 bis 11 Uhr im Raum U 70 des 
Berufsinformationszentrums (BiZ), Agentur für Arbeit in Offen-
burg, Weingartenstraße 3 statt.

Elke Leibbrand, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt und Esther Wehrle, Wiedereinstiegsberaterin der Agentur 
für Arbeit Offenburg, informieren rund um das Thema Wieder-
einstieg in den Beruf. 

Sie geben Tipps zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie, infor-
mieren rund um Stellensuche und Bewerbung, über den regi-
onalen Arbeitsmarkt sowie zu den grundsätzlichen Anforde-
rungen an Bewerber/innen im Wettbewerb um Arbeitsplätze. 
Darüber hinaus geben sie Hinweise zum Service- und Förder-
angebot der Agentur für Arbeit und zur Unterstützung beim 
beruflichen Wiedereinstieg. 

Interessierte Frauen und auch Männer sind zur Veranstaltung 
herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist kostenfrei, bei Gruppen 
ab 5 Personen ist eine Anmeldung erwünscht unter Offenburg.
BCA@arbeitsagentur.de oder Tel. 0781 – 93 93 215. 

Evang. Erwachsenenbildung Ortenau
Selbstbehauptung und effektive Selbstverteidigung 
Einen Kurs „Selbstbehauptung und effektive Selbstverteidi-
gung in Theorie und Praxis“ veranstaltet die Evangelische 
Erwachsenenbildung am Samstag, 6. Mai und Sonntag, 7. Mai 

jeweils von 14 – 17 Uhr in Offenburg. Wer keine oder nur wenig 
Erfahrung in der Selbstverteidigung oder im Kampfsport hat 
und sich Grundkenntnisse zur „Selbstbehauptung“ und 
„Selbstverteidigung“ aneignen und die Handlungskompetenz 
erhöhen möchte, für den ist dieser Kurs richtig. Neben der 
Vermittlung von Grundlagenwissen mit ausreichend Raum für 
Rückfragen sind praktische Übungen ebenso Bestandteil des 
Kurses wie einfache, aber effektive Techniken zur Selbstvertei-
digung. 
Die Leitung liegt bei Dirk Klose, Polizeibeamter, Kampfsportler 
und Prädikant. Die Kosten betragen 40 Euro. 
Anmeldung und Information unter Tel. 0781/24018 oder 
www.eeb-ortenau.de. 

Selbstmitgefühl 
Die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau lädt ab 
Donnerstag, 4. Mai an drei Terminen jeweils von 19.30 bis 
21.30 Uhr zu einem Seminar mit dem Thema „Selbstmitgefühl 
– eine Kostbarkeit“ nach Offenburg ein. Innehalten, die 
Verbundenheit mit sich und anderen Menschen spüren, 
Selbstfreundlichkeit, dafür soll in diesem Seminar Raum sein. 
Informationen über evolutionäre Aspekte und biologische 
Grundlagen menschlichen Verhaltens sollen Verständnis für 
unsere menschlichen Schwächen wecken. Das Selbstmitge-
fühl ist eine Kostbarkeit, mit der die Beziehung zu uns selbst 
und zu unseren Mitmenschen liebevoll gestärkt werden kann. 
Die Leitung liegt bei Maria Krauß-Liedke, Psycholog. Psycho- 
und Familientherapeutin. 
Anmeldung und Infos bei: Evang. Erwachsenenbildung 
Ortenau, Tel: 0781/24018 und www.eeb-ortenau.de. 

Der Stimme Ausdruck verleihen 
”Der Stimme Ausdruck verleihen“ ist der Titel eines Seminars, 
das die Evangelische Erwachsenenbildung am Samstag, 20. 
Mai, 10 – 17 Uhr in Offenburg veranstaltet. Der Wunsch, 
gehört und verstanden zu werden, ist ein Grundbedürfnis der 
meisten Menschen. Egal, ob Vortrag, Ansprache oder einfach 
im Kreis einer Gemeinschaft: Einigen gelingt es, dass man 
beim Zuhören förmlich an ihren Lippen hängt. Was ist das 
Geheimnis? Für ein natürliches, ausdrucksstarkes Vortragen 
und Sprechen brauchen wir keine komplizierten Techniken. 
Was aber nötig ist, ist innere Ruhe, Vorstellungskraft und 
Offenheit damit wir mit unserem Publikum in Resonanz treten 
können. In dem Seminar wird mit kleinen Übungseinheiten ein 
Einblick vermittelt, wie es möglich ist, sowohl beim freien 
Sprechen, wie auch einem vorgegebenen Text, Lebendigkeit 
und Ausdruck zu verleihen. Die Kosten betragen 70 Euro. 
Die Leitung liegt bei Petra Kopf, Schauspielerin und Bewe-
gungstherapeutin. Anmeldung und Information unter Tel. 
0781/24018 oder www.eeb-ortenau.de. 

Frauengeschichte(n) im Reformationsjahr – Exkursion 
nach Straßburg
An den Veränderungen der Kirche waren maßgeblich Frauen 
beteiligt, so auch in Straßburg, einem der Zentren der Refor-
mation vor 500 Jahren. Bei einer Exkursion lädt die Evangeli-
sche Erwachsenenbildung ein, diese Frauengeschichten 
kennen zu lernen, besonders die von Katharina Zell, die schon 
früh einen Priester heiratete und trotz aller Anfeindungen 
mutig für Verständigung, aber auch für Geflüchtete und 
Obdachlose eintrat. Unter der Leitung von Pfarrerin Rita 
Makarinus aus Offenburg und Rudi Popp, Pfarrer der Gemeinde 
Temple Neuf in Straßburg, wird an verschiedenen Orten in 
Straßburg an das Wirken von Katharina Zell und anderen 
Reformatorinnen erinnert. 

Weitere Informationen zu dieser Exkursion am Samstagnach-
mittag, 6. Mai, erhalten Sie bei der Evangelischen Erwachse-
nenbildung unter 0781 24018 oder eeb.ortenau@kbz.ekiba.de. 
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Vortrag zum Thema Darmkrebs
Über das Thema „Darmkrebs: Vorbeugung – Früherkennung 
– Behandlung. Wie verhalte ich mich richtig?“ spricht Dr. Wolf-
gang Heller, Oberarzt der Inneren Medizin am Ortenau 
Klinikum Kehl, am Donnerstag, den 11. Mai um 19 Uhr im 
Ortenau Klinikum Kehl. Darmkrebs ist der zweithäufigste 
bösartige Tumor in Deutschland und auch die zweithäufige 
krebsbedingte Todesursache. Obwohl der Darmkrebs teil-
weise familiär gehäuft vorkommt, kann das Risiko durch einen 
entsprechenden Lebensstil vermindert werden. Da er in der 
Regel aus gutartigen Veränderungen, den sogenannten 
Polypen, entsteht, kann das Risiko an Darmkrebs zu erkranken 
auch durch die entsprechende Vorsorgeuntersuchung mit 
Darmspiegelung vermindert werden. Hierbei werden die 
Polypen während der Spiegelung meist risikoarm entfernt. Bei 
einer Erkrankung bestehen heute relativ nebenwirkungsarme 
Therapiemöglichkeiten. Insbesondere die Chemotherapie wird 
in den vergangenen Jahren zunehmend erträglicher und durch 
die Kombination mit einer Immuntherapie immer effizienter. 

Die Veranstaltung findet im Rahmen der Reihe Gesundheits-
akademie Ortenau in Kehl statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos, Spenden für den 
Förderverein des Ortenau Klinikums Kehl sind willkommen.

Die personenbedingte Kündigung: 
Entlassen wegen Krankheit

Informationsveranstaltung der IHK Südlicher Oberrhein 
zum Arbeitsrecht

Durch die personenbedingte Kündigung lässt sich ein 
Arbeitsverhältnis ordentlich beenden. Krankheit ist dafür 
der häufigste Grund. Wie Arbeitnehmer mit Krankheiten 
ihrer Mitarbeiter umgehen können und welche Vorausset-
zungen für eine personenbedingte Kündigung vorliegen 
müssen, wird auf einer Informationsveranstaltung der IHK 
Südlicher Oberrhein am 24. April in Freiburg erklärt.

Lang andauernde Krankheitszeiten, häufige Kurzerkrankungen 
und krankheitsbedingte Leistungsminderung sind Phäno-
mene, mit denen sich jeder Arbeitgeber und Personalverant-
wortliche auseinandersetzen muss. Auf der Veranstaltung 
informiert Dr. Rüdiger Gaenslen, Fachanwalt für Arbeitsrecht 
von der SLP Anwaltskanzlei Dr. Seier & Lehmkühler GmbH 
Rechtsanwaltsgesellschaft in Reutlingen, praxisnah und 
anhand der aktuellen Rechtsprechung, wie Arbeitgeber und 
Personalverantwortliche bei diesen Fällen handeln können. 

In der Veranstaltung werden zudem Fragen beantwortet, die 
im Zusammenhand mit einer krankheitsbedingten Kündigung 
häufig gestellt werden, wie die nach der Verpflichtung zur 
Beteiligung an Eingliederungsmaßnahmen, nach Entgeltfort-
zahlungspflichten sowie der Urlaubsabgeltung trotz beste-
hender Arbeitsunfähigkeit.  Praxisorientierte Handlungsemp-
fehlungen sollen schließlich dazu beitragen, dass die krank-
heitsbedingte Kündigung und ein sich anschließender Prozess 
vor dem Arbeitsgericht nicht zum Lotteriespiel werden.

Die Informationsveranstaltung findet am 24. April 2017 von 
16:00 – 19:30 Uhr in den Räumen der IHK Südlicher Oberrhein 
in Freiburg statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 49 Euro. Eine 
Anmeldung ist erforderlich: Melanie Schwarzer, Tel: 0761 
3858-253, E-Mail: melanie.schwarzer@freiburg.ihk.de. Infor-
mationen auch im Netz: www.suedlicher-oberrhein.ihk.de, 
unter der Nummer 12696454.

Gründung im Nebenerwerb
IHK-Veranstaltung bietet Tipps für die nebenberufliche 
Existenzgründung

Die Selbstständigkeit ist für manchen Beschäftigten ein 
heimlicher Wunschtraum. Fehlt der Mut, gibt es eine inte-
ressante Alternative: die nebenberufliche Existenzgrün-
dung. Erste Informationen für diesen Schritt bietet die 
Veranstaltung der IHK Südlicher Oberrhein am Freitag, 28. 
April, in Freiburg.

Im Mittelpunkt stehen die wichtigsten Fragen, die sich neben-
berufliche Existenzgründer stellen sollten. Das Steuerrecht für 
Gründer ist ebenso Thema wie wichtige arbeitsrechtliche 
Aspekte. Auch Informationen zur Krankenversicherung und 
zur gesetzlichen Rentenversicherung für Selbstständige im 
Nebenerwerb bietet die Veranstaltung.

„Die nebenberufliche Existenzgründung ist eine gute Möglich-
keit, eine Geschäftsidee zu testen und ideal für Gründer, die 
nicht die Möglichkeit haben, sich ihrer Idee in Vollzeit zu widmen“, 
sagt Michael Bertram, Leiter des Geschäftsbereichs Existenz-
gründung und Unternehmensförderung bei der IHK Südlicher 
Oberrhein. „Mit diesem Schritt können Beschäftigte Informati-
onen und Wissen sammeln, um sich später gegebenenfalls 
endgültig für die Selbstständigkeit im Vollerwerb zu entscheiden.“ 
Bertram stellt den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Veran-
staltung die IHK als Partner bei der Gründung vor.

Die Veranstaltung findet am Freitag, 28. April, von 14 bis etwa 
18 Uhr in den Räumen der IHK Südlicher Oberrhein, Schnew-
linstraße 11 - 13, in Freiburg statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 
30 Euro. Um eine Online-Anmeldung über die Homepage der 
IHK (www.suedlicher-oberrhein.ihk.de) bis spätestens 
Dienstag, 25. April, wird gebeten. Fragen zum Termin beant-
wortet Fabiola Basler von der IHK Südlicher Oberrhein, Telefon 
07821-2703 680, E-Mail fabiola.basler@freiburg.ihk.de.

Ausstellung „Was bleibt.“  
bis Anfang Mai geöffnet. 

Noch bis 7. Mai 2017 zeigt die Diakonie Kork die Ausstellung 
„Was bleibt.“ Zusammen mit einem Begleitprogramm gibt die 
Ausstellung Impulse, sich damit auseinander zu setzen, was 
von einem Leben an ideellen und materiellen Werten über den 
Tod hinaus bleibt. In Texten und Gegenständen gibt sie 
sensibel Anregungen, frühzeitig über den eigenen Tod und 
über Verfügungen für den eigenen Nachlass nachzudenken. 
Erarbeitet wurde die Ausstellung von der Evangelischen 
Landeskirche in Baden in Zusammenarbeit mit der Diakonie 
Baden. Die Ausstellung ist täglich von 10 Uhr bis 18 Uhr in der 
Alten Landschreiberei (Herrenstraße, Kork) geöffnet.

Die nächste Veranstaltung im Begleitprogramm ist am 
Donnerstag, 27. April 2017 um 19 Uhr. Helmut Ellensohn, Leiter 
des Hospizvereins Offenburg referiert zu der Frage „Was will 
ich bedenken im Hinblick auf mein Sterben – und was bleibt 
offen?“. In Vortrag und Gespräch wird er von seinen Erfah-
rungen berichten, wie Sterbende auf ihr Lebensende zugehen 
und wie wichtig es ist, zu Lebzeiten Dinge zu regeln, die einem 
wichtig sind.

Thomas Strauß (Piano) und Ilona Braunstein (Gesang) werden 
sich am Sonntag, 30. April 2017 ab 18 Uhr mit einem Konzert 
in der Kreuzkirche musikalisch mit heiteren und besinnlichen 
Stücken der Thematik widmen. Die Veranstaltungsreihe schließt 
mit dem Vortrag „Wie vererbe ich richtig?“ am Dienstag, 2. Mai 
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2017. Ab 17.30 Uhr gibt Rechtsanwältin Ulrike Schenk (Kehl) im 
Adolf-Meerwein-Saal Hinweise zum Erbrecht, zur Gestaltung 
des eigenen Testaments und zu Vorsorgevollmachten. Im 
Anschluss beantwortet die Referentin Fragen der Zuhörer. Der 
Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei.

Sum, sum, sum?  
Bienen brauchen intakte Natur – 

intakte Natur braucht Bienen
„Summ, summ, summ! Bienchen summ herum! / Ei, wir tun dir 
nichts zuleide, / flieg nur aus in Wald und Heide!“, so wird das 
Bienenleben im bekannten Kinderlied von Hoffmann von 
Fallersleben besungen. Wie weit ist die Realität von diesem 
Idyll entfernt?
 
Imkermeister Christoph Koch aus Oppenau lebt seit seiner 
Kindheit eng mit Bienen zusammen. Als er erleben musste, 
dass mehr als 30% der Bienenvölker starben, schlug er Alarm 
und ging auf die Suche nach den Ursachen. Wodurch sind 
diese wichtigsten Nutztiere unseres Ökosystems bedroht? 
Die Recherche führte Christoph Koch zu den Pflanzenschutz-
mitteln, und damit zu den Geschäften der Pharmaindustrie.
 
In seinem Vortrag schildert er anschaulich, wie wenig von der 
Einstellung des alten Kinderliedes noch übrig ist, und erklärt, 
wie auch andere Bereiche der Landwirtschaft von einem 
effektiven Bienenschutz profitieren können.
 
Die Kooperationsveranstaltung von katholischem Bildungs-
zentrum Offenburg, Evangelischer Erwachsenenbildung 
Ortenau, BUND-Umweltzentrum Ortenau und Förderkreis 
Acherner Bürger Liste findet am Donnerstag, 4. Mai 2017 um 
20.00 Uhr im Atelier der Illenau Werkstätten Achern,  
Illenauer Allee 54 statt, der Kostenbeitrag beträgt 5 Euro.

„Alle Vögel sind schon da!"
Vogelkundliche Frühwanderung bei Renchen
 
Die Exkursion bietet die Möglichkeit, die heimische Vogelwelt 
kennen zu lernen. Wäre es nicht schön, ein paar Namen mehr 
zu kennen als nur „Amsel, Drossel, Fink und Star", und die 
Gesänge vieler Vogelarten identifizieren zu können?  
 
Bei einer Wanderung durch eine von Streuobstwiesen 
geprägten Landwirtschaft und der Rench-Renaturierungs-
strecke zwischen Oberkirch-Stadelhofen und Renchen-Erlach 
besteht die Hoffnung, neben üblichen Arten evtl. auch selte-
nere Exemplare wie Eisvogel, Gebirgsstelze, Flussregenpfeifer 
oder Wiedehopf zu hören und zu sehen.
 
Nach Möglichkeit sollten Ferngläser mitgebracht werden. 
Bei starkem Wind oder anhaltendem Regen muss die Veran-
staltung ausfallen.
 
Die Exkursion findet am Sonntag, 7. Mai 2017 von 7 Uhr bis 
ca. 10 Uhr statt, Treffpunkt ist an der Renchbrücke bei der 
Kirche in Renchen-Erlach. Die Veranstaltung wird vom 
BUND-Umweltzentrum Ortenau in Zusammenarbeit mit der 
Evangelischen Erwachsenenbildung Ortenau, dem katholi-
schen Bildungszentrum und der VHS Offenburg angeboten, 
als Referenten stehen Meinrad Heinrich vom BUND Oberkirch 
und Manfred Weber vom NABU Offenburg zur Verfügung, der 
Kostenbeitrag beträgt 5 Euro.
Wegen begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung bis 
Dienstag, 2. Mai 2017 bei der Ev. Erwachsenenbildung in 
Offenburg, Tel. 0781/24018, erforderlich.

Sammlung von Problemabfällen, 
Elektronikgeräten  

und Elektrokleingeräten
am Montag, 08.05.2017 von 15.00 – 18.00 Uhr
in Rheinau-Linx auf dem Parkplatz beim Sportstadion.
Elektrokleingeräte wie z.B. Fernsehgerät, Computer, Radio, 
Handy, Kaffeemaschine, Bügeleisen, Staubsauger, Bohrma-
schine oder Handkreissäge werden ebenfalls angenommen.

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-Tag im 
Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die siebte Runde 
geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis Dezember 
laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen Besonder-
heiten der Region zu entdecken. Den aktuellen Veranstal-
tungskalender sowie weitere Informationen gibt es unter 
www.dort-ortenau.de.

Am 4. Mai finden folgende Veranstaltungen statt:
Wein trifft Kutsche
Eine Weinprobe durch das schöne Durbachtal, bei der Sie 
zwei „ungewöhnliche Mitarbeiter“ unseres Hauses chauffieren 
werden. Treffpunkt um 14 Uhr bei der Nachtweide 2, 77770 
Durbach. Die Teilnahmegebühr beträgt 45 Euro pro Person. 
Die Weinprobe dauert ca. 1,5 Stunden. Infos und Anmeldung 
bei Frau Benz unter Tel.: 0781 93660.

Wildkräuterführung
Erleben Sie mit der Natur- und Kräuterpädagogin Monika 
Heizmann die pure Natur am Wald- und Wiesenrand mit 
anschließendem Wildkräuterbüffet im Landgasthaus Rebstock. 
Treffpunkt um 17 Uhr am Stöcken 8, 77736 Zell-Unterenters-
bach. Die Teilnahmegebühren belaufen sich auf 6 Euro pro 
Person für die Führung und 17,80 Euro pro Person für das 
Büffet. Infos und Anmeldung unter Tel.: 07835 7589 oder
 info@landgasthaus-rebstock.de

Literatencafés und Künstlerkneipen – Abendlicher Bummel 
durch Straßburg
Auf den Spuren der berühmten Männer und Frauen geht es 
auch 2017 mit dem Kehler Gästeführer Stefan Woltersdorff auf 
einen kulinarisch-literarischen Streifzug durch die Altstadt 
Straßburgs, zu den legendären und gemütlichen Brasserien. 
Denn die moderne Literatur und Kunst entstand Großteils in 
den Cafés und Kneipen in Wien, Paris, aber auch Straßburg. 
Auf einer hübschen Terrasse kann der Abend gemütlich 
ausklingen. Treffpunkt um 18 Uhr am Bahnhofsvorplatz, 77694 
Kehl. Die Teilnahmegebühr beläuft sich auf 9,50 Euro pro 
Person, Kinder unter 18 Jahre erhalten 1,00 Euro Ermäßigung 
(inkl. Headset, zzgl. ÖPNV-Fahrkarte. Infos und Anmeldung 
bis zum 27.04.2017 bei der Kehl Marketing GmbH unter Tel.: 
07851 881510 (mind. 10, max. 25 Teilnehmer).

Cocktails mal anders
Spritzige Cocktails mit Bränden, Liköre aus eigener Brennerei 
und mit Kräutern aus dem hofeigenem Garten. Ebenso alko-
holfrei Cocktails mit leckeren Säften. Rezepte, Brennerei- und 
Kräutergartenführung inklusive Cocktails. Treffpunkt um 18 
Uhr am Heidenbühl 2, 77787 Nordrach. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 15 Euro pro Person (max. 15 Teilnehmer). Infos und 
Anmeldung bis zum 03.05.2017 unter Tel.: 07838 663 oder 
info@heidenbuehl-hof.de
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Erlebnisstadtführung: Sprücheklopfer
Aus unserem Alltag kennen wir viele Sprichwörter, doch nur 
wenige von uns, wissen heute noch woher sie wirklich 
stammen. Wenn Sie erfahren wollen, wo in Zell das Geld auf 
den Kopf gehauen wurde und wo der Bartl den Most holt, was 
Schlitzohren auf dem Kerbholz haben und wie sie zur Sau 
gemacht wurden, dann sind Sie bei Sprücheklopfern gold-
richtig…Keine Angst wir werden Ihnen nicht die Leviten lesen 
und auch nicht das Wasser abgraben. Haben wir Sie jetzt auf 
die Folter gespannt – dann kommen Sie einfach zu unserer 
Führung, wer zuerst kommt, mahlt zuerst bei unserem histori-
schem „Mini-Mahl“. Festes Schuhwerk wird empfohlen. Treff-
punkt um 19 Uhr am Kanzleiplatz 19 (hinter dem Rathaus), 
77736 Zell. Die Teilnahmegebühr beträgt 16 Euro pro Person, 
Kinder bis 6 Jahre sind frei, Kinder bis 14 Jahre zahlen 8 Euro. 
Infos und Anmeldung unter Tel.: 07835 63647 (max. 25 Teil-
nehmer.)

Geschichtliches aus vergangenen Jahrhunderten 
vor getragen bei einem Gläschen „Waldulmer Roten“
Vortrag von Paul Güde aus Achern zum Thema: Über 700 
Jahre Aspichhof – Erfahren Sie mehr über dessen Entwicklung 
und Nutzung von 1284 bis heute. Treffpunkt um 19.30 Uhr in 
der Weinstr. 37, 77876 Kappelrodeck – Waldulm. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich. 

Spannendes Programm rund um das Thema „Heimat“ im 
Vogtsbauernhof
Ein abwechslungsreiches Programm rund um das Thema 
Heimat erwartet die Besucher des Schwarzwälder Freilicht-
museums Vogtsbauernhof in Gutach am Sonntag, den 30. 
April, und am Montag, den 1. Mai. Ganz im Zeichen der 
Amerika-Auswanderung steht der Sonntag, 30. April. Um 11 
Uhr lädt Dr. Wolfgang Gall, Leiter des Museums im Ritterhaus 
in Offenburg, zur Heuboden-Akademie „Nichts wie weg aus 
Baden!“ ein. Der Historiker und Publizist schildert in seinem 
Vortrag anschaulich das Schicksal der badischen Auswan-
derer, die im 19. Jahrhundert in Übersee ihr Glück suchten. 

Bei der „Offenen Werkstatt für Familien“ können die Kinder 
von 11 bis 16 Uhr ein kleines Schiff aus Holz bauen. Das reicht 
zwar nicht für eine Reise nach Amerika, aber immerhin für 
kleine Fahrten in der Badewanne.

Am Maifeiertag, Montag, 1. Mai, lädt der technische Leiter 
Horst Biegert zur freien Sonderführung „Baustelle Heimat“ 
ein. Beim Rundgang erläutert er die derzeitigen und geplanten 
Arbeiten auf dem neuen Museumsgelände. Außerdem stellt er 
den Besuchern auch das „Schlössle von Effringen“ vor, das 
2018 eröffnet wird.

Die „Offene Werkstatt für Familien“ lädt alle kleinen Archi-
tekten und Zimmermänner zum Werkeln ein. Zwischen 11 und 
16 Uhr dürfen sich die Kinder im Hausbau versuchen und mit 
Hilfe des museumspädagogischen Teams ein kleines Puzzle in 
Form eines Schwarzwaldhauses herstellen.

Alle Informationen zum Wochenende unter 
www.vogtsbauernhof.de.

Workshop des Ernährungszentrums Südlicher Oberrhein: 
„Spargel trifft Erdbeere“
Zu keiner anderen Jahreszeit in der Ortenau ist die Erdbeere 
so aromatisch und der Spargel so frisch und zart wie im 
Monat Mai. Das Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein im 
Landratsamt Ortenaukreis nimmt dies zum Anlass, einen 
Workshop zu „Spargel trifft Erdbeere“ anzubieten. 

Gemeinsam mit der Referentin Gerlind Single bereiten die 
Teilnehmer Gerichte wie Spargel-Ziegenkäse-Tarte, Frühlings-
pastete mit Spargel oder leckeres Erdbeer-Sekt-Gelee zu. 

Der Workshop findet zweimal statt. Interessierte haben die 
Möglichkeit, sich für den Termin am Donnerstag, 4. Mai 2017 
von 18 Uhr bis 21:30 Uhr oder am Samstag, 13. Mai 2017 von 
10 Uhr bis 13:30 Uhr anzumelden. Gekocht wird in der Lehr-
küche des Ernährungszentrums Südlicher Oberrhein, Prinz-
Eugen-Str. 2, in Offenburg. Die Kosten betragen 15 Euro pro 
Teilnehmer. Anmeldungen werden ab sofort telefonisch unter 
0781 805 7100 entgegen genommen.

Reutherbergtunnel in Wolfach wegen Wartungs- und 
Reinigungsarbeiten gesperrt
Wegen Wartungs- und Reinigungsarbeiten wird der Reuther-
bergtunnel in Wolfach für vier Nächte vom 8. bis 11. Mai, 
jeweils zwischen 20 Uhr und 5 Uhr, voll gesperrt.

Die Umleitung erfolgt über die Ortsdurchfahrt Wolfach. Wie 
das Straßenbauamt im Landratsamt Ortenaukreis mitteilt, 
dienen die Arbeiten dem Erhalt der Verkehrssicherheit und 
erfolgen nachts, um größere Verkehrsbehinderungen zu 
vermeiden.

Sommerbergtunnel in Hausach wegen Wartungs- und 
Reinigungsarbeiten gesperrt
Wegen Wartungs- und Reinigungsarbeiten wird der Sommer-
bergtunnel in Hausach für vier Nächte vom 8. bis 11. Mai, 
jeweils zwischen 20 Uhr und 5 Uhr, voll gesperrt. 

Die Umleitung erfolgt über die Ortsdurchfahrt Hausach. Wie 
das Straßenbauamt im Landratsamt Ortenaukreis mitteilt, 
dienen die Arbeiten dem Erhalt der Verkehrssicherheit und 
erfolgen nachts, um größere Verkehrsbehinderungen zu 
vermeiden.

Wohin mit dem Rasenschnitt? 
Tipps, wie Rasenschnitt verwertet oder entsorgt werden kann, 
gibt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft im Landratsamt Orte-
naukreis: 

Rasenschnitt kann kompostiert werden
Nach wie vor sinnvoll ist die Verwertung des Rasenschnitts im 
eigenen Garten zur  Kompostgewinnung. Informationen dazu 
gibt es in der Ortenauer Kompostfibel, die auf der Homepage 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis (www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de) zu finden ist. Rasenschnitt als 
dünne Mulchschicht unter Sträuchern und auf Baumscheiben 
frisch gepflanzter Bäume sorgt für eine ausreichende Boden-
feuchtigkeit und unterdrückt Unkrautaufwuchs. 

Kostenlose Abgabe bei Grünabfallannahmestellen und 
Kompostierungsanlagen
Auf den Wertstoffhöfen des Ortenaukreises darf Rasenschnitt 
aus Hausgärten aus Bodenschutzgründen nur in Kleinmengen 
angeliefert werden. Größere Mengen an Rasenschnitt, zum 
Beispiel aus Grünanlagen von Mehrfamilienhäusern, können 
daher nur auf einer der gewerblichen Kompostierungsanlagen 
im Ortenaukreis abgegeben werden. 
Die Grünabfallsammelstellen der Gemeinden dürfen Rasen-
schnitt nicht annehmen.
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Rasenschnittannahme in Containern auf den Wertstoff-
höfen in Schutterwald-Höfen und Offenburg-Rammers-
weier
Auf den beiden Wertstoffhöfen in Schutterwald-Höfen und 
Offenburg-Rammersweier darf  Rasenschnitt aus Hausgärten 
nicht mehr zusammen mit anderen Grünabfällen abgeladen 
werden. Der Rasenschnitt muss entweder in Säcken oder 
anderen Gefäßen angeliefert und in die vorgesehenen 
Container geleert werden oder - wenn er lose etwa auf einem 
Hänger liegt - mit Schaufel oder Gabel in die Container 
gegeben werden. 

Rasenschnitt darf über die Graue Tonne entsorgt werden 
In der Mechanisch-Biologischen Abfallbehandlungsanlage in 
Ringsheim wird der Rasenschnitt zusammen mit anderen 
organischen Abfällen aus der Grauen Tonne einem Gärver-
fahren zur Gewinnung von Biogas unterworfen. Dieses Biogas 
wird dann im eigenen Blockheizkraftwerk zur Erzeugung von 
Strom und Fernwärme genutzt. 

Bei Fragen zur Verwertung von Rasenschnitt und zur Abfal-
lentsorgung allgemein stehen die Abfallberater des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Tel. 0781 805 9600 
oder per E-Mail: abfallwirtschaft@ortenaukreis.de gerne zur 
Verfügung.

Gruppe für trauernde Angehörige  
nach Suizid

Die evangelische Erwachsenenbildung, das Kath. Bildungs-
zentrum Offenburg sowie die Telefonseelsorge Ortenau-Mittel-
baden bieten eine Trauergruppe an. Es gibt einen ersten 
orientierenden Abend am Donnerstag, den 18. Mai von 18.30 
bis 20.30 Uhr im ehemaligen Pfarrhaus der evangelischen 
Stadtkirchengemeinde, Poststraße 16, 77652 Offenburg. 
Weitere Treffen sind geplant zwischen Juni bis Oktober. Im 
November wird der Abschluss sein, Kostenbeteiligung  75 
Euro (Einzelperson) 120 Euro (Paare), Ermäßigung auf Anfrage 
möglich.
Weitere Informationen bei Kursleiterin Brigitte Wörner, lang-
jährige Trauerbegleiterin, Bildungsreferentin und Kranken-
schwester; Tel. 07842 9975748, Mail: b-woerner@web.de, 
www.trauer-wege-gehen.de  

Informationsveranstaltungen für 
werdende Eltern am Ortenau Klinikum 

Achern-Oberkirch, Standort Achern
Die Ärzte und Hebammen des Ortenau Klinikums Achern-
Oberkirch stellen sich und die Entbindungsstation vor. Das 
Ortenau Klinikum Achern-Oberkirch bietet vielfältige Möglich-
keiten für eine natürliche Geburt bei hoher Sicherheit für 
Mutter und Kind.

Nach einer Präsentation wird die Abteilung vor Ort besichtigt. 
Die Informationsveranstaltungen sind kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Nächster Termin ist am 08.05.2017.

Beginn der Informationsveranstaltung ist um 19 Uhr.

Treffpunkt: Eingang Bildungszentrum für Gesundheits- und 
Pflegeberufe, Am Klinikum 2, 77855 Achern

„Was bleibt.“ Nachdenkliches und 
Heiteres im Begleitprogramm

Mit Veranstaltungen, die zum Nachdenken anregen und bei 
einem wichtigen Thema erheitern wollen, endet das Begleit-
programm zur Ausstellung „Was bleibt.“ Die Ausstellung in der 
„Alten Landschreiberei“ in Kork gibt Impulse, sich damit 
auseinander zu setzen, was von einem Leben an ideellen und 
materiellen Werten über den Tod hinaus bleibt. 

Helmut Ellensohn, Leiter des Hospizvereins Offenburg, wird 
am Donnerstag, 27. April 2017 um 19 Uhr in der Kreuzkirche in 
Kork zu der Frage referieren: „Was will ich bedenken im 
Hinblick auf mein Sterben – und was bleibt offen?“. Er wird 
von seinen Erfahrungen berichten, wie Sterbende auf ihr 
Lebensende zugehen und wie wichtig es ist, Dinge zu regeln, 
die einem wichtig sind.

Mit deutschen und französischen Chansons sowie Liedern 
aus Opern und Musicals werden Thomas Strauß (Piano) und 
Ilona Braunstein (Gesang) das Thema der Ausstellung 
aufnehmen und musikalisch Impulse zum Nachdenken setzen. 
Das Konzert mit heiteren und besinnlichen Stücken beginnt 
am Sonntag, 30. April 2017 um 18 Uhr ebenfalls in der Kreuz-
kirche.

Die Veranstaltungsreihe schließt mit dem Vortrag „Wie vererbe 
ich richtig?“ am Dienstag, 2. Mai 2017. Ab 17.30 Uhr gibt 
Rechtsanwältin Ulrike Schenk (Kehl) im Adolf-Meerwein-Saal 
Hinweise zu Erbrecht, Testament und Vorsorgevollmachten. Im 
Anschluss beantwortet die Referentin Fragen der Zuhörer. Der 
Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. 

Die Ausstellung „Was bleibt.“ endet am 7. Mai 2017. Erarbeitet 
wurde die Ausstellung von der Evangelischen Landeskirche in 
Baden und der Diakonie Baden. Die Ausstellung ist täglich 
von 10 Uhr bis 18 Uhr in der Alten Landschreiberei (Herren-
straße, Kork) geöffnet.

Paul-Gerhardt-Werk und Diakonie 
Kork streben Zusammenarbeit an

In der Altenhilfe und in der Behindertenhilfe wird es in naher 
Zukunft rechtliche Veränderungen mit weitreichenden Konse-
quenzen für die Anbieter von Leistungen geben. Die bisher 
sozialrechtlich getrennten Hilfefelder für alte Menschen und 
für Menschen mit Behinderungen werden sich künftig über-
lappen und weiter zusammenwachsen. So werden nach dem 
Bundesteilhabegesetz (BTHG) spätestens 2020 die Leis-
tungen nicht mehr als eine Gesamtleistung bewilligt und von 
Trägern wie der Diakonie Kork erbracht. Stattdessen erfolgt 
eine Trennung der existenzsichernden Leistungen (Unterkunft 
/ Heizung / Lebensunterhalt) von den Teilhabeleistungen. 
Darüber hinaus bietet das Gesetz den finanzierenden Sozial-
behörden die Möglichkeit, Menschen unter gewissen 
Umständen aus der Eingliederungshilfe heraus auf die Pflege 
zu verweisen. Es ist davon auszugehen, dass etliche Menschen, 
die heute Assistenzleistungen im Rahmen der Behinderten-
hilfe erhalten, künftig stärker auf Leistungen der Pflege 
verwiesen werden. Aktuell hat die Diakonie Kork in der Behin-
dertenhilfe 355 Plätze in stationären Wohnangeboten in Kork, 
Kehl, Goldscheuer und Willstätt. Ferner gehören Epilepsiekli-
niken, Werkstätten für behinderte Menschen, Schulen und 
Offene Hilfen zur Einrichtung.
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Das Paul-Gerhardt-Werk hat in Offenburg drei Pflegeheime 
(293 Betten), eine Klinik für Geriatrische Rehabilitation (40 
Betten) sowie in einer Tochterfirma, der Diakonie Sozialstation 
Offenburg/Ortenau gGmbH, einen ambulanten Pflegedienst mit 
einer Tagespflege (15 Plätze). Der Grundsatz „ambulant vor 
stationär“ wird sowohl in der Behindertenhilfe als auch in der 
Altenhilfe sozialpolitisch noch konsequenter verfolgt werden.

Vor diesem Hintergrund hat das Paul-Gerhardt-Werk in Offen-
burg 2016 mit der Diakonie Kork in Kehl Kontakt aufge-
nommen, um die Herausforderungen in beiden Arbeitsfeldern 
gemeinsam anzugehen. (Bereits seit 2009 nehmen die beiden 
Träger an ihren Fachschulen diese Verzahnung wahr und 
bilden in einem Modellprojekt in der Doppelqualifikation 
„Heilerziehungspfleger-in / Altenpfleger/-in“ aus.)

Nach eingehender Beratung und Prüfung haben sich die 
Verwaltungsräte beider Einrichtungen auf eine Zusammenar-
beit verständigt. Aktuell befassen sich die Mitgliederversamm-
lungen beider Institutionen mit erforderlichen Satzungsände-
rungen und Veränderungen der Vereinsstruktur. Vorbehaltlich 
der erforderlichen Entscheidungen in den jeweiligen Gremien 
ist für Juli 2017 die Umwandlung des Paul-Gerhardt-Werks in 
eine gemeinnützige GmbH geplant. Gesellschafter sind nach 
diesem Vorhaben die Diakonie Kork (51 Prozent) und der Freun-
deskreis e.V. des Paul-Gerhardt-Werks (49 Prozent).

Intendiert ist eine Zusammenarbeit auf Augenhöhe. Diese 
sehen Dr. Christoph Jopen, Vorsitzender des Aufsichtsrats des 
Paul-Gerhardt-Werks und Frank Stefan, Vorstandsvorsitzender 
der Diakonie Kork, durch personenidentische Vorstände und 
Aufsichtsorgane für beide Institutionen gewährleistet. Der 
unterschiedliche Gesellschafteranteil ist bedingt durch steuer-
rechtliche Vorgaben. 

Eine Fusion wird es nicht geben. Ihr stehen vereins-, gemein-
nützigkeits- und steuerrechtliche Gründe entgegen. Die 
Diakonie Kork bleibt wie bisher Körperschaft des öffentlichen 
Rechts, das Paul-Gerhardt-Werk würde künftig rechtlich 
getrennt als gemeinnützige GmbH geführt. Beide Unter-
nehmen bleiben wie bisher Mitglied im Diakonischen Werk 
Baden mit allen Implikationen, wie zum Beispiel der Tarifbin-
dung an das in den Häusern jeweils geltende kirchliche 
Arbeitsrecht. Bestehende Arbeitsverträge, Heimverträge, usw. 
gelten unverändert weiter. 

Auswirkungen auf die Mitarbeiterschaft sehen die Verantwort-
lichen nur in geringem Umfang, da die Zahl der Mitarbei-
tenden, die direkt am Menschen arbeiten, ohnehin durch 
Personalschlüssel vorgegeben sind. Relevante Veränderungen 
für einzelne Personen wird es am ehesten in der Organisation 
der Einrichtungen geben. Die Verantwortlichen hoffen, dass 
auf diese Weise die erhöhten Anforderungen infolge der sozi-
alpolitischen Neuordnung in beiden Hilfebereichen ohne 
Neueinstellungen kompensiert werden können. 

Sonstige 
Mitteilungen

Zum 31. Jahrestag der 
Atomkatastrophe von Tschernobyl

In der Nacht zum 26. April 1986 explodiert Block 4 des Atom-
kraftwerks Tschernobyl in der Ukraine. Die bis dahin schwerste 
von Menschen verursachte Umweltkatastrophe nimmt ihren 
verhängnisvollen Lauf. Der Reaktorinhalt mit einer Radioakti-
vität von etwa 150 Hiroshimabomben wird freigesetzt. 

Die Hitze des tagelang brennenden Feuers läßt die radioaktive 
Wolke zum überwiegenden Teil in große Höhen steigen, so 
dass weite Teile Europas verstrahlt werden. Auch unsere 
Region wird kontaminiert, so dass es Einschränkungen gibt 
beim Gebrauch von Lebensmitteln, die z. T. bis heute andauern. 
Am schwersten betroffen wird der Süden von Weißrussland, 
Belarus, das an die Ukraine grenzt. Im Umkreis von 30 km um 
das Kraftwerk müssen die Menschen ihre Heimat verlassen, 
nachdem der radioaktive Fallout auf sie niedergegangen ist. 
Die Böden und Lebensmittel werden kontaminiert. Krebser-
krankungen häufen sich, besonders bei Kindern. Die Katast-
rophe lastet wie ein schwarzer Schatten auf den Menschen, der 
alle Lebensbereiche erfasst. Tschernobyl wird zum Symbol 
eines unvorstellbares Leid verursachenden Desasters. Seither 
sind Tausende von Toten zu beklagen. Hunderttausende 
Menschen leiden bis heute unter den Folgen der Katastrophe. 
Das Buch "Der Tschernobyl-Weg - Von der Katastrophe zum 
Garten der Hoffnung" berichtet über die vielfältige Hilfe aus 
aller Welt, die diesen Menschen geleistet wurde. Es ist es auch 
ein Zeugnis der belarussischen Lebensverhältnisse nach der 
Katastrophe. Das Buch ist im Weltladen Regentropfen, Lange 
Strasse 19 in Offenburg erhältlich.

AH Band spielt am Samstag, 29.04., am Honauer Badesee

Saisoneröffnung für die AH Band aus Auenheim. Am Samstag,
29.04, könnt ihr wieder Musik aus 5 Jahrzehnten live erleben.

Wir freuen uns auf unseren ersten Auftritt in 2017.
Viele neue Titel warten auf die Fans.

Natürlich ist für Speisen und Getränke gesorgt.
Gespielt wird im Anbau der Lokalität am See.

Beginn: 19.30 Uhr !

Tipps

Veranstaltungs

ImGasthaus Blume Auenheim hat die

SPARGELZEIT angefangen und am

01.05.17 gibt’sgibt’sgibt’ Leckeres vom Grill!
Bitte beachten Sie, dass wir ab sofort täglich für Sie da sind!

Gasthaus Blume ·Kehl-Auenheim ·Telefon 0 78 51 / 7 08 63 90

Auf Ihr Kommen frfreut sichsich DorisDoris HerrHerr undund dasdas Blume-Blume-TeTeam.am.

Immobilien
Tippgeber Immobilien gesucht:

Provisions-Vergütung für Sie!

immobilien-tippgeber-prämie.de
Herr Ott, 0159/08206341

Wir suchen Objekte!
Angebot für Verkäufer:

Aktion bis 30.5.17:
kostenloses Wertgutachten

H. Kuhn Immobilien · Freiburger Str. 9
Offenburg · 0781/9709393 oder 35844

www.immobilienkuhn.de
Wir wünschen ein
schönes Wochenende!



Tram-Fest & Autopark
29. und 30.April in Kehl am Rhein
Verkaufsoffener Sonntag 13 bis 18 Uhr

Eröffnungsfest der Tram Kehl-Strasbourg auf dem Bahnhofsplatz
Kostenlose Fahrten mit einem Bähnle zwischen Bahnhof & Innenstadt
Großer Autopark auf dem Marktplatz – Live-Musik im City Center

8 Kehler Autohäuser stellen ihre neuesten Modelle aus / Aktionen für Kinder

www.cityforumkehl.de

Kehl = Angebotsvielfalt auf kurzen Wegen
mit Fußgängerzone, überdachten Passagen
(Centrum am Markt, CCK), Straßencafés

und Grünanlagen (Altrhein)
... bei uns macht Einkaufen Spaß!!!

Champagner und Delikates entdecken
Sonntags-Shopping in Kehl am 30.04.17
Champagner und Delikates entdecken
OFFEN FÜR GENIESSER

Gerne begrüßen wir Sie in unserem Geschäft, dem Ars Vitae Salon in der
Hauptstraße 54 am Markt in 77694 Kehl. www.chateau-champagne.de

Das Einkaufsparadies
für Genießer

Zigarren Baumert
77694 Kehl, Centrum am Markt, Tel. 0 78 51 / 27 75

Auf 160 m2 Verkaufsfläche finden
Sie eine in Südbaden

einmalige Auswahl an Pfeifen,
Feuerzeugen, Qualitätszigarren und

auserlesenen Spirituosen.

* ZigZigarrenklimaraum
** -D-Depot
* Malt-Whisky-Depot

Mode-Treff
Mode bis Gr. 52

Hauptstraße 83 · KEHL

Hut-Müller
Hut und Mode

Hauptstraße 129 · KEHL

Mitten in der

Fußgängerzone

Firma: Bernd Schütterle Herrenmoden e.K.
77694 Kehl, Hauptstraße 71



Tram-Fest & Autopark
29. und 30.April in Kehl am Rhein
Verkaufsoffener Sonntag 13 bis 18 Uhr

Eröffnungsfest der Tram Kehl-Strasbourg auf dem Bahnhofsplatz
Kostenlose Fahrten mit einem Bähnle zwischen Bahnhof & Innenstadt
Großer Autopark auf dem Marktplatz – Live-Musik im City Center

8 Kehler Autohäuser stellen ihre neuesten Modelle aus / Aktionen für Kinder

www.cityforumkehl.de

Kehl = Angebotsvielfalt auf kurzen Wegen
mit Fußgängerzone, überdachten Passagen
(Centrum am Markt, CCK), Straßencafés

und Grünanlagen (Altrhein)
... bei uns macht Einkaufen Spaß!!!

EMIL
und die Detektive

Ballettstudio Thomae präsentiert:

Samstag,
6. Mai
Beginn 18.00 Uhr

SONNtag,
7. Mai
Beginn 16.00 Uhr

Vorverkauf
ab 3. April bei INTER-Sport Hahn,
Hauptstraße 53, Kehl (Tel. 07851 2066)
Abendkasse
1 Std. vor Veranstaltungsbeginn
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Stadthalle

Kehl

Vorverkauf
ab 3. April bei INTER-Sport Hahn, 
Hauptstraße 53, Kehl (Tel. 07851 2066)
Abendkasse
1 Std. vor Veranstaltungsbeginn
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Kehl

Vorverkauf

www.ballettstudio-thomae.de

K E H L KA R I N HO F FMANN
Blumenstraße 12
77694 Kehl am Rhein
+49 7851 77870
kontakt@brautgalerie-kehl.de
www.brautgalerie-kehl.de

Braut- & Festmode

tel

Karlstr. 1 · 77694 Kehl
Tel. 0 78 51/41 14



Altbausanierung
Wir sind

vom Fach!

Spezialist für Ihre
Entsorgungswünsche

Fackelmann
· Containerdienst · Recycling
· Abbruch · Erdarbeiten

77731 Willstätt-Eckartsweier

☎ 07854 /641

www.fackelmann-container.de

Marderprobleme?
Höpf Hygiene & Vorratsschutz

vertreibt den Marder aus Ihrem Dach.

Mehr dazu unter:
http://www.hoepf-hygiene.de/index.php/

schaedlinge/marder

Telefon 07 81 / 6 30 04 79

Ihr Kontakt für

PRIVATE KLEINANZEIGEN

PRIVATE KLEINANZEIGEN

Selbstverständlich sind auch andere

Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

*Preise gelten ausschließlich für Privatkunden

ANZEIGENSCHLUSS:

Dienstags, 16 Uhr, soweit kein

anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Tel: 0781/504 -1455

Fax: 0781/504 -1469

E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

7,50€* inkl. MwSt

10,-€* inkl. MwSt

15,-€* inkl. MwSt

PREISE

Mehr Info’s unter: www.alucx.de

Max-Planck-Straße 1, 77656 Offenburg (gegenüber Bauhaus)
Telefon: 0781/96 67 996-0 I Email: info@alucx.de



Beate Großholz-Glatt
Pflegedienstleitung
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Qualität
des ambulanten
Pflegedienstes

In unserer Sozialstation steht das Wohlergehen und die Würde der Menschen
im Mittelpunkt unserer Arbeit.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
Examinierte Pflegefachkräfte
die auch unser Beratungsteam nach § 37,337,337 unterstützen
und Schulungen in der Häuslichkeit durchführen

Examinierte Krankenpfleger/-innen
Altenpfleger/-innen
Ergänzende Hilfen
Ausbildungsplatz zum Altenpfleger/-in ab 1.10.2017

Bundesfreiwilligen-Dienst ab 1.8.2017

Für unsere Demenzgruppe in Rheinau Café Vergiss-mein-nicht suchen wir

eine Pflegekraft als Leitung für 1 Nachmittag pro Woche, freitags.

Fahrer für unseren Rollstuhlbus ab sofort gesucht, freitags.

Wir bieten Müttern mit Kindern familienfreundliche Arbeitszeiten.

Richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an:

DRK-Sozialstation, Frau Großholz-Glatt, Kanzmattstraße 4 · 77694 Kehl
Tel. 0 78 51/94 33 20 · pflege@kv-kehl.drk.de

Stellenmarkt
Informieren Sie Ihr
Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere
preisgünstigen Familien-
anzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.deKehl
Tel. 0 78 51/88 56 79
www.ambulante-pflege-brossmer.de

Unsere Leistungen:

Grundpflege
Behandlungspflege
Hauswirtschaftliche
Dienste
Essen auf Rädern
Hausnotruf
Schulung und Beratung
Pflegeberatung
Verhinderungspflege
Individuelle
Wunschleistungen

Ihr Pflegedienst in der Ortenau

InhaberInhaber JoJohanneshannes VoVogtgt
RastRastattatterer StrStraßeaße 21,21, KeKehl/Bodershl/Bodersweweierier

TeTeleflefonon 0 70 78 58 53 /3 /8686 5656
wwwwww.ek-elektr.ek-elektro-kro-krausaus.de.de

DEN
HOCHZEITSTISCH
(GUTSCHEINE)
fürfür dasdas BrBrautpaarautpaar

Janine Müll
Sven Stolzer

findenfinden SieSie beibei unsuns..

DieDie TrTrauungauung findetfindet
amam 27.27. MaiMai 20172017 ststatt.att.

&&&&MüllMüll&MüllMüllMüll&MüllMüll&Müll&StolzerStolzer&StolzerStolzerStolzer&StolzerStolzer&Stolzer

Ich berate Sie gerne! Rolf Dilmetz

Rinnbachstraße 21· 77694 Kehl-Zierolshofen

☎ 0 78 53 / 9 27 80
www.dilmetz.de

!! Heizungswartung !!
Jetzt daran denken

GmbH & Co. KG

heizung – sanitär
seit 1972





Willstätt · Hauptstraße 26
Telefon 0 78 52 / 22 72

Bodersweier · Querbacher Str. 3
Telefon 07853-595

Rosen-Apotheke

Apotheker Ralf Piekarski e.K. und Team – Ihre kompetenten Partner
in Sachen Gesundheit – zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008 -

Kosmetik-
Aktionswoche

vom
2.– 6. Mai

15% Rabatt +
5% Kundenkarten-

Rabatt
auf unser gesamtes
Kosmetiksortiment.

Rabattcoupon!
30% Rabatt

auf ein Kosmetikprodukt Ihrer Wahl
– pro Person nur 1 Coupon

und nur im Aktionszeitraum gültig –

SieSie habenhaben FrFragagenen zuzu IhrerIhrer
aktuellen Hautpflege?
Sprechen Sie uns an,
wir beraten Sie gerne.
Ihr Apothekenteam,
wir freuen uns auf Sie !

✃✃ ✃✃ ✃✃

✃✃✃

Da haben wir was für Sie !

Heizen mit gutem Gefühl.

Sie haben etwas gegen

hohe Heizkosten?

Gut für die Umwelt: Heizen mit Holzpellets bedeutet Heizen mit nach-
wachsender Energie, denn Holz ist letztlich gespeicherte Sonnen-
energie und verbrennt CO2-neutral.

Gut für Sie: Die automatischen Pelletsheizungen von Paradigma sind
ebenso komfortabel wie Öl- oder Gasheizungen. Während die Prei-
se für fossile Brennstoffe gestiegen sind, blieb der Preis für Holzpel-
lets in den vergangenen Jahren stabil. Info: www.paradigma.de.

Heitz Haustechnik GmbH
Albert-Walter-Straße 1a
77694 Kehl-Querbach
Tel. 07853-9289-0
www.heitz-haustechnik.de
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Lesespaß für die ganze Familie!

Privatmann kauft von
Keller bis zum Speicher
Möbel, Kleidung, Musikinstrumente,

Schallplatten und Spielzeug.

Telefon 0 72 45 / 9 38 16 98

Hier könnte
Ihre Anzeige
stehen.

Ihre Ansprechpartnerin

für Geschäftsanzeigen und Beilagen.

Monika Kugler

07 81 / 504 – 14 53

07 81 / 504 – 14 69

monika.kugler@reiff.de

Gasthaus Grüner Wald
Leutesheimer Str. 44 in 77694 Kehl-Leutesheim



Die intelligente Geschenkidee!
Verschenken Sie die Zeitung der Ortenau und bereiten Sie täglich Lesefreude:

✓ Lieferung druckfrisch zum Frühstück oder
als digitale Ausgabe ab 3 Uhr

✓ Zum Überreichen erhalten Sie
einen schönen Geschenkgutschein

✓ Monatlich kündbar

Digitale Ausgabe

für 18,80€ mtl.

Zugestellt wird die für den Wohnort zutreffende Regional-
ausgabe. Das Geschenkabo kann jederzeit schriftlich bis
zum 15. auf Monatsende gekündigt werden. Es besteht ein
gesetzliches Widerrufsrecht. Die Belehrung sowie die AGB
können Sie unter www.bo.de/aboagb abrufen.
Preise: Stand 1.1.2017. Änderungen vorbehalten.

Ja, ich möchte Lesespaß verschenken!

Bitte liefern Sie ab dem ______ . ______ . ________

die gedruckte Zeitung zum Bezugspreis von derzeit 37,60€ mtl.
(mit Postversand 39,40€) inkl. Zustellung und MwSt.

oder
die digitale Zeitungsausgabe mit Zugriff auf alle 5 Lokal-
ausgaben zum Bezugspreis von derzeit 18,80€ mtl. inkl. MwSt.

Zum Überreichen meiner Überraschung erhalte ich
einen Geschenk-Gutschein.

Ja, ich bin damit einverstanden, dass die Mittelbadische
Presse/Reiff Verlag KG mich künftig über eigene interes-
sante Serviceleistungen und Angebote aus dem Print- und
Online-Bereich per E-Mail, Post und Telefon informiert.
Vertrauensgarantie: Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte
erfolgt nicht. Ihre Einwilligung können Sie jederzeit durch
Nachricht in Textform an den Verlag oder per E-Mail an
kundenservice@reiff.de widerrufen!

Datum/Unterschrift

✗

Absender/Verschenker:
Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Hausnummer

Telefon (für Rückfragen)

E-Mail

D E

SEPA-Lastschriftmandat / Bankverbindung:

IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Beschenkter:
Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Hausnummer

Telefon (für Rückfragen)

E-Mail

Schnell antworten:

Tel. 0800/5131313
(gebührenfreie Hotline)

Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leser service
Marlener Str. 9
77656 Offenburg

Fax 0781/504 -1609

www.mittelbadische.de/
geschenkabo

und bereiten Sie täglich Lesefreude:

DM-AA| PRINT: VONGAST// Digital: VONGAEP

Druckfrisch für
37,60€ mtl.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.



Arbeitsplätze mit Zukunft
Wir expandieren und bieten anspruchsvolle
Arbeitsplätze in unseren Werken Haslach und
Hausach:

Fachkraft für
Lagerwirtschaft

m/w
Ihre Aufgaben:
- Verantwortung vom Wareneingang bis zum

Versand der Ware inkl. Bestandskontrolle
- Kommissionieren von Versandaufträgen
- Buchen der Versandlisten und

Erstellen der Lieferscheine am PC
- Kontrolle der Versandpapiere
- Beladen der LKWs

Ihr Profil:
- Ausbildung zur Fachkraft für Lagerwirtschaft oder

entsprechende mehrjährige Berufserfahrung
- PC-Kenntnisse
- PKW- und Staplerführerschein
- Bereitschaft zur Wechselschicht

(Früh- und Spätschicht)

Bei Ihrem Einstieg erwartet Sie qualifizierte
Unterstützung, die Ihnen die Anfangsphase
erleichtert.

Weiterbildung fördern wir regelmäßig und freuen uns
über Ihre Bereitschaft dazu.

Kooperative Zusammenarbeit, hohe Einsatz-
bereitschaft, Selbstständigkeit und gewissenhaftes
Arbeiten werden bei uns geschätzt und honoriert.

Wir freuen uns auf Ihre komplette Bewerbung und
bitten um Zusendung an:

DITTER PLASTIC GmbH + Co KG
Personalabteilung
Hausacher Straße 21, 77716 Haslach i. K.
Telefon 0 78 32 / 702-0

personal@ditter-plastic.de
www.ditter-plastic.de

Haslach  Hausach  Coswig
mit über 700 Beschäftigten

Wir entwickeln, konstruieren und
produzieren hochwertige tech-
nische Kunststoffspritzgießteile.

Zu unserem besonderen Know-
how gehören die Oberflächen-
veredelung, wie verschiedene
Druckverfahren, das Lackieren,
das Lasern, im Tag- und Nacht-
design sowie die Baugruppen-
endmontage.

Als Systemlieferant bieten wir
wirtschaftliche Lösungen aus einer
Hand.

Modernste Fertigungsverfahren
und die kreativen Leistungen
unserer Mitarbeiter haben diesen
Erfolg ermöglicht.

Innovation und Qualität –
unsere Zukunft

Ausbildung 2017:
Werkzeugmechaniker/in
Fachrichtung: Formentechnik

Verfahrensmechaniker/in
für Kunststofftechnik
Fachrichtung: Formteile

Mechatroniker/in



VogesenstraßeVogesenstraße 99 ∙∙ 7777773131 WillstättWillstätt
TelefonTelefon 0 70 78 58 52 / 92 / 93 93 94 24 288
Fax:Fax: 0 70 78 58 52 / 92 / 93 93 94 24 299
Handy:Handy: 0101 7272 / 7 2/ 7 24 94 98 98 988
i n f o @ e l e ki n f o @ e l e k t r o s e r v it r o s e r v i c e - h a r t m a n n .c e - h a r t m a n n . c omc om
www .w ww . e l e k te l e k t r or o s e rs e r v i cv i c e - he - h a r ta r t m am a n n . cn n . c omom

Karsten Hartmann
Elektromeister

Elektroinstallation

Industrieanlagen

Kundendienst

SAT/Multimedia

Datentechnik

Telefonanlagen

Beleuchtung

Schaltschrankbau

EIB Zertifizierung

Nach einem Unfall – Wer kann helfen?

• Unfallinstandsetzung
an allen PKW & LKW

• Karosseriearbeiten
• Lackierarbeiten

Der Profi
in Sachen Auto

Heinrich-Hertz-Straße 30, 77656 Offenburg, Telefon 07 81/5 35 02
www.guenter-ruder.de

10 Jahre Gewährleistung, Festpreis,
95.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Badische
Weinmesse
kulinarisch leben

www.badische-weinmesse.de

MESSE OFFENBURG
6. + 7. Mai

NEU MIT

Theorie
Kompakt-Kurs

in den
Pfingstferien!

Tel. 07851/73899

NICHT
VERGESSEN!

TAG DER
OFFENEN
GÄRTNEREI
am Sonntag,
den 1. Mai 2017
von 10 – 17 Uhr

GARTENPFLEGEFLORISTIK

Querbacher Str.44 | 77694 Kehl-Bodersweier | Tel.07853 - 326 | www.1a-garten-hopp.de

FLEISCHER-FACHGESCHÄFTGerber
Angebot vom 27.04. – 29.04.2017

Schweine-Kotelette
oder Grillkotelette 100 g 0,58 €
Pollo Fino, auch gefüllt 100 g 0,82 €
Rauchlyoner, auch geschnitten 100 g 1,05 €
Rindfleisch-Salat 100 g 1,49 €

INH. M. KLEINMANN · Tullastraße 17 · 77866 Rheinau-Linx ·☎ 0 78 53 / 6 76


